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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Nabburg II : TTC Kolping Hirschau 
Freitag, 01.03.2024, 19:30 Uhr

8:2-Erfolg für den TTC Kolping Hirschau beim TV Nabburg II

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Kolping Hirschau im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord) beim TV Nabburg II umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 25:8 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Dittrich und Birner, die ihre Spiele
allesamt siegreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wenige Chancen hatten Lorenz /
Flierl beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Amann / Dittrich. Da war final wirklich nichts zu holen.
Havlicek / Linke verloren ihre Partie gegen Grünwald / Birner unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 0:3. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Marcel Havlicek
beim 3:0 von Jonas Grünwald. Nur einen Satzerfolg verbuchte hingegen Andreas Lorenz bei seiner
Pleite gegen Philipp Amann. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3
an den Tisch. Keinen Punkt beisteuern konnte Tobias Flierl im Spiel gegen Johannes Birner, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Markus Dittrich war für Marius Linke am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TV Nabburg II und des TTC Kolping Hirschau. Marcel Havlicek kam mit der Spielweise von Philipp
Amann am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 26:4 (Havlicek) und 26:4 (Amann). Kaum Chancen hatte dagegen dann Andreas
Lorenz beim 4:11, 6:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Jonas Grünwald, so dass Grünwald seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos
anerkennen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Markus Dittrich war für Tobias Flierl letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. 12:14 (Flierl) bzw. 12:14 (Dittrich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 2:7. In toller Verfassung präsentierte sich Marius Linke im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Johannes
Birner. Hierbei überließ Linke seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Nabburg II nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TuS Rosenberg 1911 am 15.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft des TTC Kolping
Hirschau wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die DJK Ettmannsdorf am
15.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Nabburg II
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Doppel: Lorenz / Flierl 0:1, Havlicek / Linke 0:1 
Einzel: M. Havlicek 2:0, A. Lorenz 0:2, T. Flierl 0:2, M. Linke 0:2 

 TTC Kolping Hirschau
Doppel: Amann / Dittrich 1:0, Grünwald / Birner 1:0 
Einzel: P. Amann 1:1, J. Grünwald 1:1, M. Dittrich 2:0, J. Birner 2:0


